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 de Paris“ , vol . XXV , besorgen liefs . Wird noch jetztgesprochenundkommtdemK’itcheziemlichnahe.

 b ) Ixil , gesprochen in der Sierra Madre in denschaftenNebaj,CotzalundChajul.GrammatikundWörterbuchvonOttoStoll.

 c ) Aguacatan , gesprochen in Huehuetenango . Dr .SapperhateinYokabulardesMototzintleco-Dialektes,daserzwischenMamundChujhineinsetzt.

N a h u a 11 .

 Der Name Xahuatl wird hier nicht im weiteren SinnedesNahuatlsprachstammes,sondernimengerendesNahuatldialektesdesHochlandesvonAnahuacgefafst.IndiesemSinneistNahuatldemgewöhnlicheren„Azte-kisch“und„Mexikanisch“vorzuziehen,währendzurBezeichnungdesVolkesselbstderPluralvonNahuatl,nämlichNahuä,vorzuziehenist.VonAnahuacausgründetedasVolkderNahuävieleKolonieen,auchinCentralamerika.WowirdieseNiederlassungenmitderNahuatlspracheimmexikanischenNordenfinden,hattensiegewöhnlicheinenmilitärischenCharakter,dadiespanischenMachthabergewissewehrhafteStämme,namentlichdieTlaskalteken,auswählten,umderenMannschaftenalsGarnisoneninfrischunterworfenenLandschaftenanzusiedeln.DieselegtenBefestigungen,DörferundStädteanundvondaausverbreitetensichallerseitsnichtblofsspanischeSprache,GebräucheundGesetze,sondernauchdierömisch-katholischeReligiondurchMissionennebstderSprachederNahuä-Indianer.DahertreffenwirsovieleNahuatlorts-undFlufsnameninfastallenmexikanischenGebieten,undnebstderSprachehabensichauchdieKolonieenselbstinzelnenStaatenMexikoserhalten,wieinCoahuila,wonochjetztinSaltilloeinnahuatl-spanischerdialektgehörtwird.

 Solche expatriierte Nahuä sind in Guatemala undinganzMittelamerikaalsPipilesbekannt;diesistPluralformvonpilliinderBedeutungvon„Adliger,Vornehmer,Herr“.DortlebenPipilesöstlichundlichvonEscuintla,inTocoy,inSalamä(besiedeltvonTlaskalteken),inS.AgustinAcasahuastlan,auchinTeilendesStaatesSanSalvador.DerWestteilvonNicaraguawarauchvonNahuäkolonieenbevölkert;manerinneresichandenmerkwürdigenMischdialekt,worinpopuläreDramenundkomischeSchaustücke,wiedasvonDr.

G . Brinton edierte „ Gueguence“ , verfafst wurden . DerTextistimspanischenLokaldialekte,dochsindwohldieHälftederWörtervomNahuatlgeborgt1).

 Eine weitere Niederlassung von Pipiles erwähnt derForschungsreisendeAlphonseL.Pinartimcostarica-nischenDistriktevonTalamanca(Südostteil),wodiejetzterloschenenSigua-oderSegua-IndianerimkreisederChiriqui-LagunealsMexicanosoderChichi-mecosgaltenundwohlalsdieamentferntestenvomMutterlandevorgeschobeneKoloniederNahuäzutrachtensind.Sigua,SiwaisteincostaricanischerdruckmitderBedeutung:„Fremder,Ausländer“.

 Die nun zur Behandlung kommende Beihe von Sprach -stämmenundSprachenliegtgeographischzwischenMayaunddenisthmischenDialekten',dieSprachenvonHondurasunddesnördlichenNicaraguaöstlichvonderHauptlinie.Dahingehören:Sinca,Pupuluca,Carib,Lenca,Paya,Jicague,Mifskito,Matagalpan,Ulua,Chia-panecundSubtiaba.VomNordenundWestendrungensinddarunterPupuluca,Chiapanec-,siedrangen

 1 ) Der Name lautet : Wewen - tse , vom Nahuatl : hueliuealt,tzinReverentialpartikel;also„geehrterGreis“.

vielleicht gleichzeitig mit den Nahua nach dem Südostenvor.AusSüdamerikastammenursprünglichdieCariben.

Die Sinca - Sprache .

 Sinca , Xinca ( sprich : Schinka ) wird in einem schmalenLandstrichedessüdlichenGuatemalazwischendemMichatoyatflusseunddemFleckenJutiápavondemgleichnamigenVolksstammegesprochen.AusdreiSinca-dialektenhatDr.D.Brinton95VokabelnnacheinerBerendtschenHandschriftinden„ProceedingsoftheAmericanPhilosophicalSociety“inPhiladelphia,1884,veröffentlicht;erfügtinseinemHandbuche„ThericanRace“,p.160,bei,dafsderStammetwafünfzigenglischeMeilenderpacifischenKüsteentlangwohntundsichbiszumRiodelosEsclavosundbiszurSierraausgedehnthabe.NacheinemCitat0.StollsausDomingoJuarros,CompendioCostaricano(1808—1816),wurdedieSincasprachezuAnfangdes19.JahrhundertsimBezirkeSantaRosaindenfolgendenOrtschaftengesprochen:Guaxacapan,Chiquimulilla,Taxisco,Sina-cantan(xwirdhierwieenglischesshgesprochen).

 Nach neuesten Berichten von Carl W . Hartmann ,einesschwedischenGelehrten,derMexikoundamerikamehrfachzuwissenschaftlichenZweckensuchthat,wirddieSprachenochjetzt(1899)inselbenOrtschaftengesprochen,unddieganzeSinca-populationmagaufnahezu8000Köpfeveranschlagtwerden.Dr.EujenioCalderónhatvorJahrenindem„RepertorioSalvadoreño“(Bd.VI)eineGrammatikundWortsammlungdieserSpracheveröffentlicht.Derselbebearbeitetedortauch(Bd.V)diePupulucaspracheamIsthmusvonTehuantepec;sieheDr.CarlSapper,DasnördlicheMittelamerika,S.241.

Die Pupuluca - Sprache .

 Ein Nahuatlwort pupuluca , „ Fremdling“ , mit demNebenbegriffederRoheit(0.Stoll),wirdinschenStaatenmehrfachzurBezeichnungeingewanderterStämmeverwendet.ImsüdlichstenWinkelGuatemalas,westlichvomRiodelaPaz,wirdeineSprachediesesNamensbeiCongnacogesprochen.O.StollgiebteinVokabularderselbenundschliefstausdemspärlichenWortvorrate,dafssiedemZoque-undMije-Sprach-stammeinOajaca,amIsthmusvonTehuantepec,zuteilensei.

 Eine Sprache , genannt Pupuluca , am Isthmus vonTehuantepecgesprochen,hatDr.EujenioCalderónmatischbearbeitetim„RepertorioSalvadoreño“,Bd.V(vergl.C.Sapper,Mittelamerika,S.241).DafsPupulucakeinNameeinesbestimmtenVolkesist,sonderninseinerBedeutung„Ausländer“keineethnographischeBenennungenthält,gehtausderMengevonStämmenhervor,dieinMexikou.s.w.sogeheifsenwerdennachBrinton,AmericanRace,p.146—153.

Die Cariben - Sprache ,

 die heutzutage die Umgangssprache der stark mitblutgemischtenCarib-IndianeranderBelizeküsteundderNordküstevonHondurasbildet,isteinDialektdesweitgedehnten,anderNordküsteSüdamerikasheimischenCarib-oderGalibi-Sprachstammes.IneinervorgeschichtlichenPeriodehattenCaribenstämmesichaufdengroisenundkleinenAntilleninselnfestgesetztunddieUreinwohnerbesiegtodervertrieben.WegenAuflehnunggegendiebritischeObrigkeitwurdederaufderSt.Vincent-TnselwohnhafteCaribenstamm1796aufeinKriegsschiffgebrachtundnachRuatan,einerInselderHondurasbucht,versetzt,vonwoauserschon1797nachdemFestlandeübersetzteundseitherauch


